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Sie beabsichtigen, Ihr Kind in eine 
Tageseinrichtung für Kinder in Wer-
ne zu geben? Sie wünschen sich für 
Ihr Kind, dass seine Lernfreude an-
geregt, die individuellen Neigungen 
berücksichtigt sowie Begabungen 
und Entwicklung gefördert werden?

Mit dieser Broschüre stelle ich Ihnen 
die 14 Tageseinrichtungen für Kinder 
in Werne vor. Sie wurde vom Fachbe-
reich Jugend und Familie in enger Zu-
sammenarbeit mit den Kindertages-
einrichtungen erarbeitet und bietet 

Ihnen einen vollständigen Überblick 
über das Angebot in Werne. Unter 
verschiedenen pädagogischen Kon-
zeptionen und Betreuungsmodellen 
können Sie wählen.

Gerne sind die pädagogischen Fach-
kräfte der Einrichtungen und die 
einzelnen Kindergartenträger bereit, 
Ihnen weitergehende Auskünfte zur 
gewählten Einrichtung zu geben. Bei 
speziellen Fragen wenden Sie sich 
bitte an die jeweiligen Ansprech-
partner.

Stadtrat und Verwaltung der Stadt 
Werne waren und sind sich auch in 
äußerst schwierigen fi nanziellen 
Situationen der Verantwortung ge-
genüber den Eltern und Erziehungs-
berechtigten für unsere Kinder voll 
bewusst. Seit vielen Jahren kann die 
Stadt Werne einen hohen Versor-
gungsgrad an Betreuungsplätzen in 
Tageseinrichtungen für Kinder vor-
weisen und den Rechtsanspruch auf 
einen Kindergartenplatz für jedes 
dreijährige Kind voll erfüllen. Dies 
zeigt, dass Familienfreundlichkeit in 
unserer Stadt groß geschrieben wird. 
Vieles war und ist nur zusammen mit 
den in unserer Stadt sehr engagier-
ten kirchlichen und freien Trägern als 

verlässliche Partner möglich, denen 
ich an dieser Stelle für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit herzlich 
danken darf.

Bedanken möchte ich mich ebenfalls 
bei allen, die es möglich gemacht 
haben, diese Informationsschrift zu 
erstellen.

Ich freue mich, wenn wir Ihnen mit 
dieser neuen Broschüre neben inter-
essanten Auskünften auch eine klei-
ne Entscheidungshilfe auf der Suche 
nach „Ihrer“ Kindertageseinrichtung 
geben können.

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen 
und Ihrem Kind alles Gute mit vielen 
neuen anregenden Erfahrungen.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

Meinhard Wichmann 
Bürgermeister

Sehr geehrte Werner Bürgerinnen und Bürger, liebe Eltern,
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Liebe Eltern,
nachstehend möchte ich Ihnen einige 
Informationen zu den Tageseinrich-
tungen für Kinder geben.

Die gesetzlichen Grundlagen für Kin-
dergärten, Horte etc. befi nden sich 
im Kinder- und Jugendhilfegesetz 
– KJHG -, im Gesetz über Tagesein-
richtungen für Kinder – GTK – sowie 
in der Betriebskostenverordnung 
– BKVO -.

Die gesetzliche Defi nition lautet:

Tageseinrichtungen für Kinder sind 
Kindergärten, Horte und andere Ein-
richtungen, in denen sich Kinder für 
einen Teil des Tages oder ganztags 
aufhalten.

l Kindergärten sind Tageseinrich-
tungen, die Kinder vom vollendeten 
dritten Lebensjahr bis zum Beginn 
der Schulpfl icht aufnehmen.

l Horte sind Tageseinrichtungen für 
schulpfl ichtige Kinder bis zur Vollen-
dung des 14. Lebensjahres.

l Andere Einrichtungen sind Altersge-
mischte Gruppen. In Altersgemisch-
ten Gruppen können auch Kinder 
im Kindergartenalter gemeinsam 

mit Kindern im Hortalter aufge-
nommen werden. Nach dem Kin-
der- und Jugendhilfegesetz – KJHG 
– hat jedes Kind vom vollendeten 
dritten Lebensjahr bis zum Eintritt 
der Schulpfl icht ein Recht auf einen 
Kindergartenplatz. Der Anspruch 
richtet sich gegen den örtlichen Trä-
ger der öffentlichen Jugendhilfe. Das 
ist für alle in Werne lebenden Kinder 
die Stadt Werne, Fachbereich Jugend 
und Familie.

Die vorhandenen Kindergartenplät-
ze in Werne machen es möglich, 
jedem dreijährigen Kind einen 
Kindergartenplatz anzubieten; ein 
Anspruch auf einen Platz in einer 
ganz bestimmten Kindertagesein-
richtung besteht allerdings nicht. 
Zum Kindergartenplatz bieten viele 
Einrichtungen in Werne zusätzlich 
die Übermittagbetreuung für eine 
begrenzte Anzahl von Kindern in der 
Zeit von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr an. 
Die Darstellungsseiten der Einrich-
tungen bieten Ihnen hierzu nähere 
Informationen. Ein Rechtsanspruch 
auf einen Platz in der Übermittags-
betreuung besteht ebenfalls nicht.
Die Betriebskosten der Kindertages-
einrichtungen werden in Nordrhein-
Westfalen durch Landesmittel, 
städtische Mittel, Trägeranteile und 
Elternbeiträge fi nanziert.

Die Höhe der Elternbeiträge wird 
nach § 17 des Gesetzes über Tages-
einrichtungen für Kinder berechnet 
und nach der Anlage 3 zu § 17 festge-
setzt. Er ist auszugsweise zu Ihrer In-
formation nachfolgend abgedruckt:

§ 17 Elternbeiträge

(1) Die Eltern haben entsprechend 
ihrer wirtschaftlichen Leistungs-
fähigkeit monatlich öffentlich-
rechtliche Beiträge zu den Jah-
resbetriebskosten zu entrichten. 
Lebt das Kind nur mit einem 
Elternteil zusammen, so tritt 
dieser an die Stelle der Eltern. 
Wird bei Vollzeitpfl ege nach § 
33 SGB VIII den Pfl egeeltern ein 
Kinderfreibetrag nach § 32 Ein-
kommensteuergesetz gewährt 
oder Kindergeld gezahlt, treten 
die Personen, die diese Leistung 
erhalten, an die Stelle der Eltern. 
Beitragszeitraum ist das Kinder-
gartenjahr. Die Beitragspfl icht 
wird durch Schließungszeiten der 
Einrichtung nicht berührt. Für die 
regelmäßige Betreuung eines Kin-
des im Kindergarten über Mittag 
(zwischen 12.30 Uhr und 14.00 
Uhr) ist ein zusätzlicher Beitrag zu 
zahlen. Der Träger kann von den 
Eltern ein Entgelt für das Mittag-
essen verlangen.
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(2) Besuchen mehr als ein Kind ei-
ner Familie oder von Personen, 
die nach Abs. 1 an die Stelle der 
Eltern treten, gleichzeitig eine 
Tageseinrichtung, so entfallen die 
Beiträge für das zweite und jedes 
weitere Kind. Ergeben sich ohne 
Beitragsbefreiung nach Satz 1 
unterschiedlich hohe Beiträge, so 
ist der höchste Beitrag zu zahlen. 
Auf Antrag sollen die Elternbei-
träge vom örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe ganz 
oder teilweise erlassen werden, 
wenn die Belastung den Eltern 
und dem Kind nicht zuzumuten 
ist (§ 90 Abs. 3 SGB VIII).

(3) Die Höhe der Elternbeiträge er-
gibt sich aus der Anlage zu diesem 
Gesetz. Im Fall des Absatzes 1 Satz 
3 ist ein Elternbeitrag zu zahlen, 
der sich nach der Elternbeitrags-
staffel für die zweite Einkom-
mensgruppe ergibt, es sei denn, 
nach Satz 1 ergibt sich ein niedri-
gerer Beitrag. Bei Aufnahme und 
danach auf Verlangen haben die 
Eltern dem örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe schrift-
lich anzugeben und nachzuwei-
sen, welche Einkommensgruppe 
gemäß der Anlage nach Satz 1 
ihren Elternbeiträgen zugrunde 
zu legen ist. Ohne Angaben zur 

Einkommenshöhe oder ohne den 
geforderten Nachweis ist der 
höchste Elternbeitrag zu leisten.

(4) Einkommen im Sinne dieser Vor-
schrift ist die Summe der positiven 
Einkünfte der Eltern im Sinne des 
§ 2 Abs. 1 und 2 des Einkommen-
steuergesetzes. Ein Ausgleich mit 
Verlusten aus anderen Einkunfts-
arten und mit Verlusten des zu-
sammenveranlagten Ehegatten ist 
nicht zulässig. Dem Einkommen 
im Sinne des Satzes 1 sind steuer-
freie Einkünfte, Unterhaltsleistun-
gen sowie die zur Deckung des 
Lebensunterhaltes bestimmten 
öffentlichen Leistungen für die 
Eltern und das Kind, für das der 
Elternbeitrag gezahlt wird, hinzu-
zurechnen. Das Kindergeld nach 
dem Bundeskindergeldgesetz und 
entsprechenden Vorschriften und 
das Erziehungsgeld nach dem 
Bundeserziehungsgeldgesetz sind 
nicht hinzuzurechnen. Bezieht ein 
Elternteil Einkünfte aus einem 
Beschäftigungsverhältnis oder 
aufgrund der Ausübung eines 
Mandats und steht ihm aufgrund 
dessen für den Fall des Ausschei-
dens eine lebenslängliche Versor-
gung oder an deren Stelle eine 
Abfi ndung zu oder ist er in der 
gesetzlichen Rentenversicherung 

nachzuversichern, dann ist dem 
nach diesem Absatz ermittelten 
Einkommen ein Betrag von 10 v.H. 
der Einkünfte aus diesem Beschäf-
tigungsverhältnis oder aufgrund 
der Ausübung des Mandats hin-
zuzurechnen. Für das dritte und 
jedes weitere Kind sind die nach § 
32 Abs. 6 Einkommensteuergesetz 
zu gewährenden Freibeträge von 
dem nach diesem Absatz ermittel-
ten Einkommen abzuziehen.

(5) Maßgebend ist das Einkommen 
in dem der Angabe vorangegan-
gen Kalenderjahr. Abweichend 
von Satz 1 ist das Zwölffache des 
Einkommens des letzten Monats 
zugrunde zu legen, wenn es vor-
aussichtlich auf Dauer höher oder 
niedriger ist als das Einkommen 
des vorangegangenen Kalender-
jahres; wird das Zwölffache des 
Einkommens des letzten Monats 
zugrunde gelegt, so sind auch Ein-
künfte hinzuzurechnen, die zwar 
nicht im letzten Monat bezogen 
wurden, aber im laufenden Jahr 
anfallen. Der Elternbeitrag ist ab 
dem Kalendermonat nach Eintritt 
der Änderung neu festzusetzen. 
Soweit Monatseinkommen nicht 
bestimmbar sind, ist abweichend 
von Satz 2 auf das zu erwartende 
Jahreseinkommen abzustellen. 
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Änderungen der Einkommensver-
hältnisse, die zur Zugrundelegung 
einer höheren Einkommensgrup-
pe führen können, sind unverzüg-
lich anzugeben.

(6) Die Elternbeiträge werden vom 
örtlichen Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe erhoben. Zu diesem 
Zweck teilt der Träger dem ört-
lichen Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe die Namen, Anschrif-
ten, Geburtsdaten sowie die Auf-
nahme- und Abmeldedaten der 
Kinder sowie die entsprechenden 
Angaben der Eltern unverzüglich 
mit. ...“

Nach der Bildungsvereinbarung, die 
für Tageseinrichtungen für Kinder in 
Nordrhein-Westfalen ab 01.08.2003 
gilt, führen die Tageseinrichtungen 
die Bildungsarbeit mit Kindern ih-

rer Altersgruppe im Rahmen des 
eigenständigen Erziehungs- und 
Bildungsauftrags nach dem GTK als 
Elementarbereich des Bildungssys-
tems durch. Dabei orientieren sie sich 
an den in der Landesverfassung ver-
ankerten Werten. Die eigenständige 
Bildungsarbeit steht in der Kontinu-
ität des Bildungsprozesses, der im 
frühen Kindesalter beginnt; sie ori-
entiert sich am Wohl des Kindes und 
fördert die Persönlichkeitsentfaltung 
in kindgerechter Weise. Sie verfolgt 
das Ziel, Kinder vom vollendeten drit-
ten Lebensjahr bis zur Einschulung zu 
stärken und weiter zu entwickeln. 
Insbesondere sind Kinder im letzten 
Jahr vor der Einschulung intensiv auf 
einen gelingenden Übergang zur 
Grundschule vorzubereiten. So wird 
ein Beitrag zur Erlangung von Schul-
fähigkeit geleistet.

Ziel der Bildungsarbeit der Kinderta-
geseinrichtungen ist es, die Kinder in 
der Entwicklung ihrer Persönlichkeit 
zu unterstützen und ihnen Gelegen-
heit zu verschaffen, ihre Entwick-
lungspotentiale möglichst vielseitig 
auszuschöpfen und ihre schöpferi-
schen Verarbeitungsmöglichkeiten 
zu erfahren. Diese Bildungsarbeit 
leistet einen Beitrag zu mehr Chan-
cengleichheit und zum Ausgleich in-
dividueller und sozialer Benachteili-
gungen, unabhängig von Geschlecht, 
sozialer oder ethnischer Herkunft. 
Dabei stimmen sich die Kindergar-
tenträger in Fragen von Erziehung 
und Bildung mit den Eltern oder den 
anderen Erziehungsberechtigten ab 
und berücksichtigen die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf bei der 
Erziehungs- und Bildungsarbeit. Die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit den Erziehungsberechtigten soll 

Elternbeitragstabelle Gültig ab 1. Januar 2002

 Elternbeiträge
 Jahreseinkommen Kindergarten Kindergarten über Kinder unter drei Hort
   Mittag zusätzlich Jahren
 Bis    12.271 Euro 0 Euro 0 Euro 0 Euro 0 Euro
 Bis    24.542 Euro 26,08 Euro 15,85 Euro 68,00 Euro 26,06 Euro
 Bis    36.813 Euro 44,48 Euro 26,08 Euro 141,12 Euro 57,78 Euro
 Bis    49.084 Euro 73,11 Euro 41,93 Euro 208,61 Euro 83,85 Euro
 Bis    61.355 Euro 115,04 Euro 62,89 Euro 276,61 Euro 115,04 Euro
 Über 61.355 Euro 151,34 Euro 83,85 Euro 312,91 Euro 151,34 Euro
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die elterliche Erziehungskompetenz 
stärken und stützen.
Bei allen Anfragen zu den Kinder-
tageseinrichtungen wenden Sie sich 
bitte direkt an Ihre Wunscheinrich-
tung.
Informationen zum Rechtsanspruch 
auf einen Kindergartenplatz oder 
zu grundsätzlichen Fragen nach dem 
Gesetz über Tageseinrichtungen für 
Kinder erhalten Sie bei Frau Lewe, 
Tel.: 71-507. 
Für die Erhebung der Elternbeiträge 
ist Ihr Ansprechpartner: Herr Klute, 
Tel.: 71-514.

Anschrift: 
Fachbereich 5.1 – Jugend und Familie -,
„Altes Amtsgericht“,
Bahnhofstraße 8, 59368 Werne

Öffnungszeiten:
montags-mittwochs  08.30-12.30 Uhr
donnerstags            08.30-12.30 Uhr
 u. 14.15-17.00 Uhr
freitags  08.30-12.00 Uhr   
Ich hoffe, dass ich Ihnen mit diesen 
Angaben bereits jetzt viele Ihrer Fra-
gen zu einem Platz in einer Kinderta-
geseinrichtung beantworten konnte.

Mit freundlichen Grüßen

Kettermann
Fachbereichsleiter
Jugend und Familie  
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Kath. Kin der gar ten „St. Konrad“Kath. Kindergarten St. Konrad
Stockumer Str. 174

Träger: 
Kath. Kir chen ge mein de St. Kon rad 

Leiterin: Susanne Raab
Tel.: 0 23 89 / 31 08

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.   07.15 - 12.30 Uhr
 14.00 - 16.30 Uhr

Zu sätz lich bie ten wir für 9 Kin der -
gar ten kin der die Mög lich keit, in der 
Ein rich tung über Mit tag zu bleiben.
Jeden 1. und 3. Mo. im Monat ist 
unser Kinder garten nach mit tags ge-
schlossen.
In drei altersgemischten Grup pen 
werden 75 Kinder im Alter von 3 - 6 
Jahren betreut.
Wer in unsere Einrichtung kommt, 
sieht und spürt, dies ist ein Haus für 
Kinder. Hier fi nden sie Freunde, hier 

haben sie Spass, hier lachen und 
weinen sie, hier streiten sie und ver-
 tra gen sich wieder, hier spielen sie, 
hier be ten sie, kurz gesagt:  „Hier 
tobt das Leben.“

Wir orientieren uns an den Be dürf -
nis sen der Kinder und bie ten ihnen 
einen ge schütz ten Raum für ihre 
Ent wick lung.
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Kath. Kindergarten „St. Johannes“ der Täufer
Kath. Kindergarten 
St. Johannes der Täufer
Holtkamp 5, 59368 Werne
Tel.: 0 23 89  / 62 28

Träger:
Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes d. T.
St. Johannes 15, 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 22 63
E-Mail: stjohannes@hotmail.com

Leitung: Christiane Golz

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  07.30 - 12.30 Uhr
            14.00 - 16.00 Uhr

Betreuungsform:
Die Kinder von 3 - 6 Jahren wer den 
in drei altersgemischten Grup pen zu 

je 25 Kindern von 6 pädagogischen 
Fachkräften be treut.

Pädagogische Schwer punk te:
• Uns ist es als kath. Kindergarten 

wichtig, den Kindern christliche 
Werte zu ver mit teln.

• Ein wesentlicher Be stand teil un-
serer päd ago gi schen Ar beit ist es, 
eine vertrauens- und liebevolle 
Verbindung zwi schen Kind und 
Erzieherin zu schaffen. Die ses ge-
schieht, in dem wir an den großen 
und klei nen Ereignissen, die das 
Kind bewegen, teil neh men. Wir 
hal ten dieses für die wichtigste 
Grundlage der päd ago gi schen Ar-
beit, die letzt lich von maßgeblicher 

Be deu tung für eine gesunde see-
 li sche Entwicklung und so mit für 
ein gesundes Lern ver hal ten ist. Wir 
holen das Kind da ab, wo es steht. 
Dies bezieht sich auf die Fähigkei-
ten, Ein stel lun gen ind die Ge fühls -
welt je des einzelnen Kin des.

• Kindergarten heißt für uns, ein 
verlässlicher Ort, an dem sich die 
Kinder mit uns in den Räumen 
wohlfühlen und auf unserem 
weitläufi gen Spielplatz kleine und 
große Abenteuer erleben kön nen. 
Mit einem Gefühl von Si cher heit, 
Ge bor genheit und Ori en tie rung 
möch ten wir sie in ih rer Persönlich-
keitsentwicklung unterstützen und 
begleiten.
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Ev. Ta ges ein rich tung  „Unter dem Regenbogen“

Evangelische Ta ges ein rich tung
für Kinder 
„Unter dem Regenbogen“
Ostring 68, 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 21 72
Fax: 0 23 89 / 92 52 09
E-Mail: kita.u.d.regenbogen@evkirchehamm. de

Träger:
Evangelische Kir chen ge mein de Wer-
ne, Wichernstraße 4, 59368 Werne

Leiterin: Barbara Neuhaus

Öffnungszeiten:
Für die Kindergartenkinder

Mo. - Fr:    07.30 - 12.30 Uhr

  14.00 - 16.00 Uhr

Für die Tagesstättenkinder

Mo. - Fr:    07.30 - 16.00 Uhr

Art der Einrichtung:

Kindergarten mit Tages-
 stät ten grup pe 3 Gruppen/
70 Kinder al ters ge mischt 
von 3-6 Jahren. Wir ar-
 bei ten integrativ d.h. 3 
be hin der te Kinder werden 
von ei ner zu sätz li chen 
päd ago gi schen Fachkraft 
ge mein sam mit nicht be-
hinderten Kin dern betreut 
und gefördert.

Besondere Angebote unserer
Ein rich tung:
•  Musikalische Förderung
 - Kinderchor und Flötengruppe
•  Bewegungserziehung
 - gezielte Sportangebote
 - Psychomotorik für Kinder mit
   Förderbedarf
•  Projektarbeit mit den an ge henden 

Schulkindern z.B.
 - Fantasie für kleine Hände
   (Kind und Kunst)
 - Erste Erfahrungen
   mit der Computerwelt
 - Spielerisch im Gleich ge wicht
 - Spiele zur Körperwahrnehmung
•  Bielefelder Screening Verfahren
 - B.I.S.C.
 - zur Früherkennung von Lese-
   Rechtschreibschwierigkeiten

• Würzburger Förderkonzept
 - Hören, lauschen, lernen 
 - Sprachspiele für Kinder
•  Let’s play english
 - spielerischer Umgang mit der 
   englischen Sprache

Uns ist wichtig, dass die Kin der...
•  sich angenommen fühlen und 

Freunde fi nden
•  Vertrauen in sich und andere setzen
•  Verantwortung für sich und andere 

entdecken
•  lernen, ihre Gefühle wahrzuneh-

men und zu äußern
•  selbstbewusst und selbstsicher - 

auch vor einer Gruppe auf tre ten
•  lernen mit Ängsten umzugehen
•  Regeln und Absprachen einhalten, 

sie aber auch hinterfragen können
•  zusammen mit behinderten und 

nicht behinderten Kindern auf-
wachsen

•  aktiv am Gemeindeleben beteiligt 
werden durch gemeinsame Feste 
und Got tes dien ste
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Kindergarten „Kunterbunt“
Kin der gar ten Kunterbunt
Berliner Str. 40, 59368 Werne 
Tel. / Fax: 0 23 89 / 47 99 
E-Mail: info@kiga-kunterbunt- werne.de

Träger:
Kindergarten Trägerverein 
Berliner Straße e.V.

Leitung: Sabine Köhler

Gruppen:
In drei altersgemischten Grup pen 
werden 75 Kinder im Alter von 3 - 6 
von 6 päd ago gi schen Fachkräften 
betreut.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.30 Uhr 
  14.00 - 16.00 Uhr

Über-Mittag-Betreuung:
Mo. - Fr.: 07.30 - 16.00 Uhr
(12.30 bekommen die Kinder eine 
warme Mahlzeit)

Was uns wichtig ist:
- Dass die Kinder sich bei uns wohl-

fühlen 
- Freie Entfaltung der individuellen 

Persönlichkeit 
- Selbstständigkeit und To le ranz zu 

entwickeln 

Ob „Wirbelwind“ oder „Wunderkind“

wichtig ist, dass Eltern und Er zie her

Partner sind!

Gemeinsam singen, lachen, Künst ler sein,

situativ stellen wir uns darauf ein!

Mit Kompetenz und Freundlichkeit

sind wir stets für Ihre Kinder be reit!

Bewegung steht im Vor der grund

im Kindergarten Kun ter bunt!

Ob Bewegungsbaustelle oder Bällchenbad,

hier fi ndet für jeden etwas statt!

Viel Wiese und Bäume im Gar ten

lassen Spaß beim Spie len er war ten!

Viele kreative Sachen könnt ihr täglich

bei uns ma chen!

Spielend lernen zur Selbstständigkeit,

das macht euch für das Leben be reit!

- Ausdauer und Konzentration bei 
den verschiedensten Spielen und 
Aktivitäten zu erweitern  

- Förderung des Sozialverhaltens

In einer altersgemischten Grup pe 
erlernt ihr Kind durch das Mit ein -
an der mit anderen Spiel ka me ra den 
Konfl ikte zu lösen und Regeln zu 
ak zep tie ren.

- Sprachförderung aller Kinder
- B.I.S.C.-Prävention von Lese- und 

Rechtschreib schwierigkeiten bei 
den angehenden Schulkindern 

- Dass El tern und Erzieher of fen 
aufeinander zu-
gehen um eine 
vertrauensvolle 
Zusammenarbeit 
zu schaf fen
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Kath. Tageseinrichtung „St. Sophia“Kath. Tageseinrichtung 
für Kin der „St. Sophia“
Kirchstraße15,
59368 Werne/Stock um
Tel.: 0 23 89 / 69 57
Fax: 0 23 89 / 95 14 02

Träger: 
Kath. Kirchengemeinde St. So phia
Konrad Dreier, Pfarrer
Kirchstr. 4a, 59368 Werne

Leiterin der Ta ges ein rich tung:
Martina Stolte

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 07.30 - 12.30 Uhr 
 14.00 - 16.30 Uhr 
Fr.   07.30 - 12.30 Uhr
 
Für die über Mittag
be treu ten Kinder:
(Wir verfügen über 9 Plätze) 
Mo. - Do. 07.30 - 16.30 Uhr 
Fr.  07.30 - 14.30 Uhr

Betreuungsform:
In unseren 3 altersgemischten Grup-
pen haben wir Platz für 75 Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jah ren.
Bei uns werden behinderte und von 
Behinderung bedrohte Kin der aufge-
nommen. 
Unser Team besteht aus 7 päd ago gi -
schen Fachkräften.

Eckpunkte unseres Konzeptes:
Kindergarten - ein Garten
für Kinder!
Unser wunderschöner Garten mit 
altem Baumbestand,Sand und Was-
ser bietet den Kin dern ein Reich 
der Sinne, welches zur Entwicklung 
ihrer vollen „Far ben pracht“ beiträgt. 
Wir er mög li chen selbst be stimm tes 
Ler nen in ei ner gut vorbereiteten 
Um ge bung.
„Spielplätze“ gibt es auch über all 
im Haus. Die Kinder gehören dem 
„Nest“ ihrer ei ge nen Grup pe an und 
haben in Küche, Wasch räu men, der 

Hal le und im Bewegungsraum Platz 
für ihre Spielideen und Ak ti ons -
räu me.
Ein gemeinsam mit den Kin dern für 
unsere Einrichtung ent wic kel tes Re-
 gel werk bietet ihnen Si cher heit und 
Orientierung. Da bei verstehen wir 
Erwachsenen uns als zuverlässige, lie-
bevolle Be zugs per so nen der Kinder 
und kompetente Erziehungspartner 
ihrer Familien.

Machen Sie sich selbst ein Bild! 
Unsere Tür steht offen!
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Kindertageseinrichtung „St. Marien Horst“
Kindertageseinrichtung 
St. Marien Horst

Öffnungszeiten:
Für die Kindergartenkinder
Mo. - Fr. 07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 14.00 - 16.30 Uhr
Für die Übermittagbetreuung
Mo. - Do. 07.30 - 16.30 Uhr
Fr. 07.30 - 14.00 Uhr

Wir sind zu erreichen:
Marienstr.2, 59368 Weme-Horst
Tel.: 0 23 89 / 4 53 88

Ansprechpartnerin:
Felicitas Höltmann

Träger:
Kath. Kirchengemeinde
St. Sophia - Stockum
Pastor: Konrad Dreier

Lage:
Unser Kindergarten liegt in länd li -
cher Umgebung und bietet Kin dern 
ein großes Raum an ge bot.

Betreuungsform:
-  Regenbogengruppe
-  Sonnenscheingruppe 
 50 Kin der im Alter von 3-6 Jah ren
- 9 Plätze für Übermittagbetreuung 

Integration:
In unserer Einrichtung werden nicht 
behinderte und behinderte Kinder 
gemeinsam betreut. 

Bei uns sind alle Kinder herzlich 
willkommen.
Wir wollen den Alltag mög lichst frei 
von den Kindern selbst be stimmt 
gestalten lassen - mit all ihren 
Sinnen,mit Lust und Freude.

Wo KLEINE GROSS werden können 

Das bedeutet für uns - den Kindern 
in diesem Prozess begleitend und un-
terstützend zur Seite zu stehen.
Wir erreichen dies durch - die Be-
reitstellung vielfältiger Angebote, 
gruppenübergreifendes, offenes Ar-
beiten; Projektarbeit u.v.m.
Jedes Kind ist ein Geschenk Gottes - 
Wir suchen und schaffen Verbunden-
heit zu Gott - Gott ist unser Begleiter
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Kindergarten „Zwergenburg“ / NathKindergarten 
Zwergenburg / Nath
Vinzenzstr. 5, 59368 Werne
Tel.: 53 43 33

Träger:
Kindergartenträgerverein
„Auf der Nath“

Gruppen:
75 Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 07.00 - 12.30 Uhr 
und 14.00 - 16.30 Uhr 
Freitags 07.00 - 12.30 Uhr 
Außerdem kön nen Ihre Kinder auch 
Übermittag betreut wer den
Mo. - Do. 07.00 - 16.30 Uhr 
Freitags 07.00 - 14.00 Uhr 

Leitung: Frau Bußmann

Wir möchten, 
dass Ihre Kin der:
- selbstständig werden im alltägli-

chen Leben
- Sozialverhalten im Umgang mit 

anderen Kindern lernen
- Vertrauen und Sicherheit gewin-

nen
- sich angenommen und geborgen 

fühlen

- in ihrer persönlichen Entwicklung 
gefördert werden

- „Kind“ sein können
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Ev. Tageseinrichtung „Arche Noah“

Ev. Tageseinrichtung 
für Kin der „Arche Noah“
Jüngststraße 2, 59368 Werne 
Tel.: 0 23 89 / 53 78 44

Leitung: Ulrike Plutat

Träger:
Evangelische Kirchengemeinde
Werne, 

Ansprechpartner: 
Pfarrer H. Marks

Unsere Öffnungszeiten:
  07.30 - 12.30 Uhr 
und  14.00 - 16.30 Uhr
oder Über-Mittag- Betreuung:
  07.30 - 14.00 Uhr
oder für Tagesplätze durch ge hend:
  07.30 - 16.30 Uhr

Betreuungsformen:
- Kindergarten,
 für Kinder von 3-6 Jahren

- Integration von behinderten
 Kindern
- Tagesstätte für Kinder von 3-6 Jahren
- Hort für Kinder von 6-14 Jahren

Insgesamt fi nden 70 Kinder in der 
Igel-, Bären- und Mäu se grup pe einen 
Platz.
Wir gestalten Lebens- und Er fah rungs -
räu me, in freund li cher, ge bor ge ner 
und har mo ni scher Atmosphäre. 
Die Kinder entdecken und ent wi-
c keln ihre Per sön lich keit im christli-
chen Zusammenleben. Ge gen sei ti ge 
Akzeptanz lernen und pfl egen hier 
Menschen mit und ohne Behinde-
rung, im part ner schaft li chen Dialog. 
Neben den vielen Be we gungs an -
ge bo ten in der Turn- und Ein gangs -
hal le nutzen wir auch 
auf dem Au ßen ge län de 
die Mög lich keit zu klet-
tern, im „Räu ber wald“ 
(Weidengänge) zu spie-
len oder auf den Schau-
keln zu schwin gen.
Wir ermutigen die Kin-
 der zu ei nem positiven 
Denken, sich und ande-
re in unterschiedlichen 
Be rei chen auszuprobie-
ren.

Gezielte Angebote sind:
- Kreatives Gestalten mit unter-

schiedlichen Werk ma te ria li en
- Ausbau und Erweiterung der Sprach-

entwicklung
- Singen und Musizieren
- Motorische Fähigkeiten erweitern 

und entwickeln
- Hauswirtschaftliche  Tätigkeiten
 üben
- Individuelle und kom pen sier te Bil-

dungsangebote erleben
- Umgang mit Umwelt und Natur
- Kinder- und Familiengottesdienste 

erleben
- Feiern und gestalten von Festen im 

Verlauf des Kirchenjahres
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Kath. Kindergarten „St. Christophorus“

Kath. Kindergarten 
St. Christophorus

Name:    
Kath. Kin der gar ten 
St.  Christophorus
Becklohhof 11, 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 23 30            
E-Mail: 
Christophoruskindergarten@
web.de

Träger:  
Kath. Kir chen ge mein de 
St. Christophorus
Kirchhof 14, 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 80 26

Leitung:  Anja Niehues

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 07.30 - 12.30/13.00 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr
Mit Über mit tags be treu ung:
 07.30 - 16.00 Uhr

Betreuungsform: 
In un se rer Kin der ta ges ein rich tung  
be treu en wir Kinder von 3 Jahren bis 
zum Be ginn der Schulpfl icht in drei 
al ters ge misch ten Gruppen. Zu sätz -
lich bieten wir in unserer Ein rich tung 
eine Übermittagsbetreuung an.

Pädagogische Schwerpunkte:
Wir sind ein „Haus für Kinder“ in 
dem alles zum Spielen einlädt. Die 
Kinder fi nden hier beste Be din -
gun gen vor, um sich rundum wohlzu-
fühlen. Jedes einzelne Kind 
wird in seiner Ent wick lung, 
seinen Stärken und Schwä-
chen seinen Vorlieben und 
Ab nei gun gen gesehen und 
ernst ge nom men.
Bei uns fi nden Ihre Kinder 
Er wach se ne, die mit Ihnen 
spie len, singen, basteln, 
ihnen zuhören, sie trösten, 
ihre Neugierde be ant -
wor ten, sie in den Arm 
neh men,...
Mit viel Spaß und Freude 
am Spielen werden die Kin-
der in den verschiedensten 
Be rei chen ge för dert und 
ihre Entwicklung an ge regt.

Der religionspädagogische An satz 
unseres Kin der gar tens ori en tiert sich 
an den ganz heit li chen Bedürfnissen 
der Kinder. 
Diese sind:
• Geborgenheit, Sicherheit und Lie-

be erfahren
• Gerecht behandelt werden und 

dazuzugehören
• Selbstvertrauen ge win nen, sich an-

genommen und bejaht fühlen
• Fähigkeiten entfalten und Neu-

gierde zeigen können
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Kindergarten „Lütkeheide“
Kindergarten Lütkeheide
Ot to str. 23
Tel.: 0 23 89 / 15 00

Träger: 
Kindergartenträgerverein
Lütkeheide e. V. 

Gruppen: 
2 Re gel grup pen, 1 lntegrative Gruppe

Öffnungszeiten: 
 07:00 - 13:00 Uhr
 14:00 - 17.00 Uhr 
Übermittagbetreuung: 
 12:00 - 14:00 Uhr 

Kinder / Alter: 
75 Kinder / 3 bis 6 Jahre 

Leitung: Regina Haverkamp

Angebote:
- B.I.S.C. - Prävention von Lese- und 

Recht schreib schwie rigkeiten bei 
den an ge hen den Schulanfängern

- HLL - Würzburger Trainingspro-
gramm: Hören, Lau schen, Lernen

-  Projektarbeit
 • 5 - 6 jähr. Kinder (Maxi-Club)
 • 4 - 5 jähr. Kinder (Mini-Club)
 • kreative Musikerziehung
 • ästhet. Ele men ta rer zie hung
 • Holzbaustelle
 • Be we gungs bau stel le
 • kreative Be we gungs er zie hung
 • Natur mit allen Sinnen er le ben
 • Exkursionen 
    in die nähere Um ge bung
 • Kochkurse

Päd ago gi scher Schwer punkt
Unsere Ein rich tung liegt in ei ner 
ruhigen Wohnsiedlung am Ran de 
von Weme, je doch in un mit tel ba rer 
Stadtnähe.
Eine unserer Be son der hei ten ist das 
sehr gro ße, na tur nah ge stal te te 
Aussengelände, das  den Kin dern 
einen gro ßen Bewegungsfreiraum 
er mög licht. 
Die Kin der kön nen ihre Spiel or te 
im In nen- und Aus sen be reich selbst 
wäh len. Da bei ha ben sie die Mög lich -
keit, ihrer Fan ta sie und Krea ti vi tät 

frei en Lauf zu las sen. Sie er le ben und 
er ler nen das Mit ein an der eben so wie 
Re geln und Struk tu ren für selb stän -
di ges Han deln. Die För de rung der 
Wahr neh mung und der Sin ne steht 
bei uns im Vor der grund, denn nur 
wenn ich mich und meinen Kör per 
an neh me, kann ich mich auf an de re 
einlassen.
Durch gezielte Kleingruppenarbeit 
wird die In di vi dua li tät des ein zel nen 
Kindes be son ders be rück sich tigt.
Die Kinder erhalten Einblicke in all-
tägliche Auf ga ben und über neh men 
Verantwortung für die se.

Ziel unserer pädagogischen 
Ar beit sind starke und selbstbe-
wusste Kinder.

Durch die integrative Arbeit, die bei 
uns schon seit vielen Jahren
durchgeführt wird, lernen sie, 
Hemm schwel len zu über win den und 
zu Gefühlen zu stehen.
Für uns ist ein vertrauensvoller, kon-
tinuierlicher Aus tausch zwi schen El-
tern und Erzieherinnen von größter 
Bedeutung. Es wer den Klönnachmit-
tage, Großelternnachmittage, El tern -
nach mit ta ge zu be stimm ten The men 
usw. durchgeführt.

Wir arbeiten eng mit anderen In sti tu -
tio nen zu sam men.
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Kath. Kindergarten „Maria Frie den“Ovelgönne 41, 59368 Werne
Tel. 0 23 89 / 63 97

Träger:
Kath. Kirchengemeinde
Maria Frieden
Windmühlenberg 4, 59368 Werne
  
Leiterin der Einrichtung:
Beate Bunse, Tel. 0 23 89 / 63 97
 
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 07.30 - 12.30 Uhr 
Mo. - Do. 14.00 - 16.30 Uhr

Übermittagbetreuung: 
auf Wunsch für bis zu 9 Kinder
Mo. - Do. 07.30 - 16.30 Uhr
Fr.  07.30 - 14.00 Uhr

In drei altersgemischten Grup pen 
von 3 - 6 Jahren werden 75 Kin der 
betreut.
Unsere pädagogische Arbeit rich tet 
sich nach den Jahreszeiten mit ihren 
Festen sowie den ak tu el len Bedürf-
nissen der Kinder.

Das beinhaltet unter anderem auch:
- wöchentlich wechselnde Nachmit-

tagsangebote
- Spiel- und Bastelnachmittage
 mit Eltern
- selbständig durchgeführte Aktio-

nen der Eltern mit den Kindern

- gemeinsame Feste und Fei ern
 (z. B. ein Sommerfest)
- besondere Angebote für die Vor-

schulkinder (Kochkurs, Polizei, 
Feuerwehr, Krankenhaus und Mu-
seumsbesuche)

- Ausfl üge in die nahe Umgebung 

Wir sind ein lebendiges Haus für 
Familien im Netzwerk der Ge mein de 
Maria Frieden. Die Kin der hören bei 
uns von Gott und erfahren im Zusam-
menleben christliche Werte (z.B. Fei-
ern re li giö ser Feste, Gestaltung von 
Familienmessen, aktive Teil nah me 
am Gemeindeleben).

Auch das tägliche Singen und Musi-
zieren ist uns wichtig, denn:  
- Singen befreit
- fördert Konzentration und Sprach-

erziehung
- lässt Ge mein schafts sinn erfahren 

und macht einfach Spaß

Unser großzügig angelegtes Spiel-
 ge län de mit altem Baumbestand 
ermöglicht den Kindern ein natur-
nahes Spielen. Ein mit den Eltern 
errichtetes Weidentipi bietet Rück-
zugsmöglichkeit. Holz klet ter ge rä te 
und Sand mul den laden zum aktiven 
und kreativen Spielen ein.
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Kindertageseinrichtung „St. Josef“
Kindertageseinrichtung St. Josef
Auf dem Berg 10, 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 69 05 
Fax: 0 23 89 / 98 76 55 
Kita-St-Josef@t-online.de
www.Kita-St-Josef.de

Träger
Stiftung St.Christophorus-
Kran ken haus Werne 
Goetheweg 34, 59368 Werne

Leitung
Thofondern, Hildegard 

Kinder / Gruppen
95 Kinder - davon
75 Kindergartenkinder,
20 Ta ges stät ten kin der,
insgesamt 4 Gruppen

Öffnungszeiten

Kindergarten
Mo. - Fr.        07.30 - 12.30 Uhr 
bei Berufstätigkeit bei der Elternteile  
 bis 13.00 Uhr 
Mo. bis Mi. 14.30 - 17.30 Uhr 
Do. 14.30 - 18.00 Uhr
Tagesstätte
Mo. - Mi.  07.15 - 17.30 Uhr 
Do.  07.15 - 18.00 Uhr 
Fr.  07.00 - 15.30 Uhr

Schwerpunkte
nachmittags
-  jeden ersten Montag 

im Mo nat 
 Eltern-Kind Aktionen
-  Bewegungsbaustelle
-  Hobbygruppe / kreati-

ver Bereich
-  Maxigruppe /
 Vorschulkinder

Angebote
- Vorschulkinder
-  Projektarbeiten
-  Früherkennung von Lese- und
 Rechtschreibschwierigkeiten,
 BISC - Bielefelder Screening
 + Würzburger Trainingsprogramm 
 HLL - Hören Lauschen Lernen
-  Spielerischer Umgang mit dem   

Computer

Was die Kinder bei uns -
erlernen, erleben, erfahren, sam-
 meln, ent dec ken usw....

K reativität entdecken
I ndividualität entwickeln
N eugierde wecken
D urchsetzungsvermögen er ler nen
E  rfahrungen sammeln
R  uhe erleben

T oleranz üben 
A usprobieren dürfen
G eborgenheit erleben - mit 
E  nttäuschungen um ge hen 
S elbstständigkeit entwickeln 
E ntschlossenheit erlernen 
I ntegration erfahren 
N eues entdecken
R egeln erlernen 
I deen entwickeln 
C hristliche Feste er le ben 
H elfen und hel fen las sen 
T urnen und Be we gung 
U ns ge gen sei tig schät zen lernen 
N atur ent dec ken und schützen 
G emeinschaft erleben
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Ev. Kin der ta ges ein rich tung „Jona“Ev. Kin der ta ges ein rich tung
 „Jona“

Birkenstr. 34, 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 98 74 88 
e-mail: Kita.jona-werne@evkirchehamm.de

Träger unserer Ein rich tung ist die
Ev. Kirchengemeinde Werne,
Wichernstr.4, 
im Martin-Luther-Zentrum.
Tel.: 0 23 89 / 33 33 

Ansprechpartner ist Pfarrer 
Thomas Hein, Tel.: 95 97 04.

Leiterin der Ein rich tung ist
Frau Heidi Liebich, erreichbar unter 
o.a. Telefon-Nr. bzw. e-mail-Adresse. 
   
Geöffnet
haben wir fol gen der ma ßen:
Mo. - Do. 07.30 - 12.30 Uhr 
nachmittags 14.00 - 16.30 Uhr
Übermittag-Be treu ung 
 07.30 - 16.30 Uhr
freitags 07.30 - 12.30 Uhr
Übermittag-Be treu ung 
 07.30 - 14.30 Uhr

In unserer Ein rich tung 
spielen, lernen, lachen, weinen, strei-
 ten, kuscheln,... toben, schla fen, essen... 
und, und... fünf zig Kin der, im Alter von 
drei Jahren bis zum Schuleintritt.

Wir sind ein Team mit fünf Er zie he -
rin nen, arbeiten mit den Kin dern in 
zwei Gruppen und na tür lich auch 
grup pen über grei fend...

... beim Entdecken von der 
 Natur in der Umgebung
... wenn wir unseren Alltag mit den 

Kindern bewusst ge stal ten
... in der Arbeit mit behinderten Kin-

dern
... beim Musizieren, mu si ka li sche Frü-

herziehung...
... wenn wir unsere Got tes dien ste ge-

meinsam feiern
... wenn wir das Jahr erleben und die 

Feste im Jahreslauf feiern
... bei den Ausfl ügen mit den ange-

henden Schulkindern

Wir machen mit 
...Hören Lau schen Lernen... 
ist ein Test zur Früh er ken nung 
von Lese- und Recht schreib schwie -
rig kei ten, den wir mit den „Schulkin-
dern“ durchführen.

Eltern sind uns willkommene Part-
ner.

Ihr Team der Ev. Kin der ta ges ein-
 rich tung „Jona“

„Zwischen La chen 
und Spie len 
werden die See len 
gesund“
Arabisches Sprichwort
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DRK-Kindergarten „Pfi f fi  kus“

DRK-Kindergarten Pfi ffi kus
Droste-Hülshoff-Str. 15 
59368 Werne 
Tel.: 0 23 89 / 53 78 80 
Fax: 0 23 89 / 92 39 34

Träger
DRK Kreisverband Unna
Märkische Str. 9 -11
59423 Unna
Tel.: 0 23 03 / 25 45 30
Trägervertreter Michael Lihl

Kin der gar ten lei te rin
Petra Kruppe

Öffnungszeiten
Mo - Fr 07.30 - 12.30 Uhr 
für Berufstätige bis 13.00 Uhr 
Mo - Fr 14.00 - 16.00 Uhr
Über-Mittag-Betreuung
Mo - Fr 12.30 - 14.00 Uhr 

Größe der Einrichtung
In unserer DRK-Kin der ta ges ein rich-
 tung werden die Kin der von 3-6 Jah-
 ren in drei altersgemischten Gruppen 
von sechs päd ago gi schen Mit ar bei t-
e rin nen be treut. Unsere Päd ago gik 
ist ganz heit lich; wir ar bei ten nach 
dem „si tua ti ons ori en tier ten An satz“ 

und führen die 
„Pro jekt ar beit“ mit 
den Kin dern durch.

Be treu ungs form
und An ge bo te
Zu sätz lich zu der Be treu -
ungs form des Kindergar-
tens bieten wir für 9 
Kinder eine „Über-Mit-
 tag-Be treu ung“ an.

Unser DRK-Kinder-
garten soll ein 
Haus der Begeg-
nung, der Ge-
 mein sam keit und 
der Aktivität sein, 
so bie ten wir an:

•  Hospitation der 
Eltern

•  El tern sprech stun den und El tern -
aben de

•  Feste mit Eltern und Großeltern
•  Vater-Kind-Aktionen
•  Familienausfl üge    
•  Spielnachmittage
•  In ter es sen grup pen am Nachmittag, 

z.B. Turn- und Mu sik grup pe, Erste-
Hilfe-Kurs, Kreativ-Grup pen

• Maxi-Club der zukünftigen Schul-
 kin der 

• Über nach tungs ak ti on der Maxi- 
Kin der 

und vie les mehr
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...steht für Qualität und Service

• Schnittholz
• Bauholz
• Holzwerkstoffe
• Alles für den
   Innenausbau

• Türen
• Fußböden
• Gartenholz/
    Spielgeräte

Holzgroßhandlung • Import • Fachmarkt

Lippestraße 11
59368 Werne

Tel. 0 23 89/98 98-0
Fax 0 23 89/98 98-60

www.hoettcke-holz.de
info@hoettcke-holz.de
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